
 
 

 

 

Liebe Mitglieder des Naturparkes 
Schlei e.V., 

allmählich erscheint der Naturpark in herbstlich 
bunten Farben und mit dem fortschreitenden Jahr 
kommen auch mehr und mehr unserer Projekte zur 
Umsetzung. 
Erfahren Sie mehr über unsere Naturparkarbeit in 
unserem Newsletter. 
 
Viel Spaß beim Lesen, 
Ihre Geschäftsführung des Naturparkes Schlei 

 

 

Naturerlebnisse an der Schlei 2019 

Vom 3.-6. Ok-
tober fanden 
im Rahmen 
der Naturer-
lebnisse an 
der Schlei un-
ter anderem 
eine Reihe 
von Exkursio-
nen, Führun-
gen und ge-

führten Wanderungen statt. Im Vorfeld wurde über 
Zeitungen, die Naturpark Homepage und Face-
book-Seite, den Veranstaltungskalender und mit 
Plakatierung und Flyern geworben. Im Schleswiger 
Kino wurde außerdem in Zusammenarbeit mit dem 
Green Screen Naturfilmfestival der Film „Das große 

Insektensterben“ für die 
Zuschauer kostenfrei 
vorgestellt. Mal spielte 
bei den einzelnen Veran-
staltungspunkten das 
Wetter besser, mal 
schlechter mit. Insge-
samt waren die Rückmel-
dungen sehr positiv und 
bei einem Treffen der 

Veranstaltungsanbieter 
und Natur- und Land-

schaftsführer des Naturparks Ende November wer-
den wir die Veranstaltungen für eine Wiederauf-
lage nächstes Jahr evaluieren und darüber hinaus 
neue Ideen sammeln und diskutieren. 

 

 

Wegegestaltung Gemeinde Twedt 

Der Wanderweg an der Loiter Au zwischen der Ge-
meinde Twedt und Westerakeby wurde von einem 
rudimentär vorhandenen Weg zu einem weiterhin 
nutzbaren Wanderweg aufgewertet und wird mit 
einer Infotafel zum dortigen Natura 2000-Gebiet 
beschildert. Über die Naturparke-Förderung wird 



 
 

 

 

das Projekt zu 90% finanziert. Aktuell sind die we-
gebaulichen Maßnahmen abgeschlossen, wenn die 
Infotafel von der betreuenden Firma gedruckt und 
aufgestellt ist, wird es einen offiziellen Einwei-
hungstermin geben. 

 

Naturparkwanderweg 

Der 160 km lange Wanderweg durch die vier Na-
turparke im Kreis Rendsburg-Eckernförde steht 
kurz vor der Fertigstellung. Bis Ende Oktober wer-
den die Informations- und Thementafeln entlang 
des Wanderweges aufgestellt. Der Wegeverlauf im 
Bereich Rieseby musste noch einmal verändert 
werden. Im nächsten Jahr ist geplant, als Gemein-
schaftsprojekt der Naturparke im Kreis, ein profes-
sionelles Wanderkartenwerk zu dem Weg aufzule-
gen. 

 

Machbarkeitsstudie Umweltbildung 

Die „Machbarkeitsstudie Umweltbildung und Kon-
zepterstellung für den Knotenpunkt Lindaunis“, die 

durch eine Mischförderung des Naturparks und der 
Aktiv Region finanziert wird, ist auf dem Weg. Den 
Projektauftakt am 5.8.2019 bildete ein Vor-Ort-
Termin mit der beauftragten Firma BTE. Anschlie-
ßend wurden durch BTE alle an der Umweltbildung 
beteiligten Akteure der Region interviewt und die 
Analyseergebnisse in einem von insgesamt drei 
Workshops den Beteiligten vorgestellt und disku-
tiert. Der zweite Workshop soll Ende November 
stattfinden und im März 2020 soll die Machbar-
keitsstudie fertig gestellt sein. 
 
 

Infotafeln für neue Mitgliedsgemeinden 

Für die Beschilderung der neuen Mitgliedsgemein-
den des Naturparks wurde über die Naturparke-
Förderung beim MELUND ein Förderantrag gestellt 
und genehmigt. Die Gemeinde Twedt bekommt 
drei, die Gemeinde Winnemark zwei und die Ge-
meinde Schaalby eine neue Infotafel. Der Natur-
park trägt für jeweils eine Tafel pro Gemeinde die 
Kofinanzierung, für die weiteren Tafeln gibt es eine 
90-prozentige Förderung. Gleichzeitig werden die 
Inhalte der Tafel überarbeitet und aktualisiert. Das 
Projekt soll bis Ende des Jahres abgeschlossen sein. 
 
 

Naturpark-Schule 

Ende August, nach den diesjährigen Sommerferien 
hat der Naturpark alle Grundschulen des Natur-
parkgebietes zu einem Infotreffen eingeladen. Es 
wurde das Konzept des VDN vorgestellt und man 
konnte sich gegenseitig kennenlernen. Gleichzeitig 
wurde die Bestimmungshilfe „Tiere im Naturpark 



 
 

 

 

Schlei“ an interessierte Schulen herausgegeben. 
Aktuell werden individuelle Konzepte erstellt und 
nach entsprechenden Partnern für Aktivitäten ge-
sucht, z.B. Imker, Bauernhöfe etc. 
 

Homepage 

Die Homepage des Naturparks ist in einem veralte-
ten Dateienformat geschrieben, das in Kürze nicht 
mehr sicherheitskonform ist. Der Provider schaltet 
die Homepage in diesem Format im März 2020 ab 
und eine Aktualisierung wäre teuer und aufwendig. 
Deswegen müssen die Inhalte gesichert und die 
Homepage neu aufgelegt werden. Zurzeit läuft die 
Angebotseinholung, um die Kosten einschätzen zu 
können und einen Förderantrag in entsprechender 
Höhe zu stellen. Die Homepage wird dann 
schnellstmöglich neu aufgelegt. 

 
Blühflächen 

Mit der Maßnahmenumsetzung in Rieseby am 
26.09.2019 sind die Blühwiesen in den drei Natur-
parkgemeinden Dörphof, Norderbrarup und Rie-
seby zunächst fertig angelegt. Je nach Aufwuchs 
folgt dann der erste Pflegeschnitt im Mai nächsten 

Jahres. Das Saatgut wurde zu 90% über die Natur-
parkförderung finanziert. Sieben weitere Gemein-
den und Eigentümer im Naturpark bekommen die-
ses Jahr das Saatgut über die Landesinitiative 
„Schleswig-Holstein blüht auf“. Aufgrund von Lie-
ferschwierigkeiten kam das Saatgut in einigen Ge-
meinden jedoch mit Verzögerung an. 

 

Aufruf Obstbäume 

Der Naturpark Schlei möchte 2020 zusammen mit 
den Mitgliedsgemeinden durch die Anpflanzung 
von hochstämmigen Obstbäumen neue Obstwie-
sen anlegen oder bestehende Obstwiesen aufwer-
ten. Die Material- und Lieferkosten sollen dabei 
über die Naturparkförderung zu 90% finanziert 
werden. Als mögliche Flächen für die Obstbäume 
kommen Gemeindeflächen sowie Ausgleichsflä-
chen in Betracht, wenn keine Doppelförderung 
vorliegt. Bitte teilen Sie uns nun schriftlich bis zum 
30.11.2019 mit, wie viele Obstbäume Sie für Ihre 
Gemeinden benötigen. Gerne nehmen wir auch 
Wunschlisten bezüglich der Arten und Sorten ent-
gegen. Im Allgemeinen werden alte Obstsorten be-
vorzugt. 

 

Feuchtwiesenentwicklung in Arnis 

Am 12.09.2019 fand ein runder Tisch in Arnis statt, 
auf dem die zukünftige Entwicklung der seit Jahr-
zehnten brachgefallenen Noorwiesen erarbeitet 
werden sollte. Die anwesenden Bürger einigten 
sich darauf, dass eine Wiederaufnahme der Bewei-



 
 

 

 

dung auf ca. 8 Hektar der Niedermoorfläche wün-
schenswert wäre. Ziel ist es, durch die Beweidung 
aus der artenarmen Brachefläche ein vielfältiges 
Habitatmosaik zu entwickeln, welches auch Offen-
landarten einen Lebensraum bietet. Ein Landwirt 
aus der Nachbargemeinde erklärte sich bereit, die 
Beweidung durchführen. Nun arbeitet der Natur-
park Schlei zusammen mit der Gemeinde an einem 
detaillierten Konzept sowie an den erforderlichen 
Anträgen. Das Projekt muss jedoch noch in der 
Stadtvertretersitzung bestätigt werden. 

 

Natura 2000  

Die Antragsfrist für die sogenannten „Schutz- und 
Entwicklungsmaßnahmen“ in den Natura 2000-Ge-
bieten steht kurz zuvor. Aktuell werden Natur-
schutzmaßnahmen in Schaalby und Ketelsby ge-
plant und beantragt. Für eine Niederung in Borg-
wedel arbeitet der Naturpark Schlei an der Konzep-
tentwicklung. 

 

Umweltbildung auf dem Norden-Festival 

Der Naturpark Schlei beteiligte sich zusammen mit 
weiteren Vereinen und Verbänden an der Vogelbe-
obachtungshütte auf dem Norden-Festival. Festi-
valbesucher hatten so die Möglichkeit durch be-
reitgestellte Spektive und Ferngläser die Vögel auf 
der Möweninsel oder Zugvögel wie die Brandsee-
schwalbe zu betrachten. Auch der Seeadler ließ 
sich regelmäßig blicken.  

 

Haben Sie Projektideen aus Ihrer Gemeinde oder 
Anregungen für die Naturparkarbeit? Kontaktieren 
Sie uns gern! 
 
Naturpark Schlei e.V. 
 
Geschäftsstelle  
Imke Gessinger 
Tel: 04621-8500515 
info@naturparkschlei.de 
Plessenstraße 7 
24837 Schleswig 
 
Projektmanagement 
Anne-Louise Fritz 
Tel.: 04621 85005131 
a.fritz@naturparkschlei.de 
 
Naturschutz 
Jan Blanke 
Tel.: 04621-85005130 
j.blanke@naturparkschlei.de 


